
Berufswunsch
Malerin!

Elf Wegbereiterinnen
der Schweizer
Kunst aus 100 Jahren

29. August 2020 – 
31. Januar 2021



In der Ausstellung werden elf zwischen 1825 und 1895 geborene Frauen 
vorgestellt: Pionierinnen der bildenden Kunst, deren Leben und Werk für 
das Schweizer Kunstschaffen repräsentativ ist. Unter ihnen befinden sich 
Anna Elisabeth Kelly, die erste namentlich bekannte St. Galler Malerin, 
Martha Cunz, berühmt für ihre japanisierenden Farbholzschnitte, und die 
am Bauhaus in Dessau ausgebildete Textilkünstlerin Maria Geroe-Tobler. 
Vorgestellt werden ausserdem Ida Baumann, Marie-Louise Bion, Louise 
Catherine Breslau, Clara von Rappard, Ottilie Wilhelmine Roederstein, 
Sophie Schaeppi, Hedwig Scherrer und Martha Stettler. Innerhalb dieser 
Gruppe wurde der Winterthurerin Sophie Schaeppi ein eigener Raum 
eingerichtet. So kann ihr Werk erstmals in grösserem Umfang gezeigt 
und besonders Ins Licht gerückt werden.

Diese Künstlerinnen malten nicht zum Zeitvertrieb, wie es für Töchter aus  
gutem Hause damals üblich war, sondern widmeten sich ernsthaft  
der Kunst als Broterwerb. Ihre qualitativ hochstehenden Werke bestehen 
problemlos den Vergleich mit denjenigen von männlichen Kollegen, 
obschon sie nicht die gleichen Voraussetzungen betreffend Ausbildung 
und Ausstellungsmöglichkeiten besassen. Zur Ausstellung erscheint  
im Verlag FormatOst eine reich bebilderte Begleitpublikation.

Historisches und Völkerkundemuseum
Museumstrasse 50, CH-9000 St. Gallen
+41 (0)71 242 06 42, www.hvmsg.ch

Dienstag bis Sonntag,  
10 – 17 Uhr

Geschlossen jeden Montag sowie  
Heiligabend, Weihnachtstag, Silvester und 
Neujahr.

Abbildung Vorderseite:
Marie Louise Bion, Selbstbildnis (Bildausschnitt), 
1891, Kunstmuseum St. Gallen
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Hedy Hasler Fonds
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Programm zur Ausstellung

Berufswunsch Malerin!
Elf Wegbereiterinnen
der Schweizer Kunst aus
100 Jahren
29. August 2020  –   31. Januar 2021
Historisches und Völkerkundemuseum 
hvmsg.ch

Fr | 28. August 2020 | 18.30 Uhr 
Vernissage
Daniel Studer, Direktor HVM
Elina Erhart, Stiftungsrätin HVM
Sabine Hügli, Projektleiterin
Apéro riche
Musikalische Umrahmung:
Rahel Cunz,Violine / Claire Pasquier, Klavier  

Interventionen mit Autor/innen und (Gast-) 
Kurator/innen in den Ausstellungsräumen: 
Sabine Hügli, Anne-Catherine Krüger, 
Barbara Rök, Magdalena Schindler, 
Corinne Linda Sotzek, Daniel Studer, 
Isabella Studer-Geisser, Sabrina Thöny, 
Peter Zünd

Kultur am Sonntag
So | jeweils 11 Uhr
Modell? Muse? Nein: Künstlerin! 
Führungen mit jeweils einer HVM-Kuratorin 
oder einer Gastkuratorin:
27. September 2020, Anne-Catherine Krüger
18. Oktober 2020, Daniel Studer
15. November 2020, Corinne Linda Sotzek
6. Dezember 2020, Isabella Studer-Geisser

Kultur am Feierabend
Mi | jeweils 18 Uhr 
Pionierinnen mit Pinsel & Palette
Führungen mit jeweils einer HVM-
Kuratorin oder einer Gastkuratorin:
9. September 2020, Corinne Linda Sotzek
4. November 2020, Daniel Studer
25. November 2020, Sabine Hügli 
16. Dezember 2020, Daniel Studer
13. Januar 2021, Daniel Studer

Schulführung für die Oberstufe
Sie lebten für die Kunst! 
mit Jolanda Schärli, Kulturvermittlerin
Anmeldung und Infos unter:
vermittlung@hvmsg.ch

Szenische Führung
So | 6. September und 
22. November 2020 | 11 Uhr 
Jetzt reden die Künstlerinnen:
«Meine Kunst ist mein Alles»
Mi | 21.Oktober 2020,
20. Januar 2021 | 18 Uhr
Jetzt reden die Künstlerinnen:
«Paris schien mir ein Paradies! 
CHF 18, Teilnehmerzahl auf
25 Personen begrenzt, mit Judith Thoma, 
Historikerin

Kinderclub
Sa | 12. September 2020 | 14 – 16 Uhr
Pünktli, Pünktli, Komma, Strich –
Wir malen Selbstporträts
Mit Jolanda Schärli, Kulturvermittlerin, und 
Nathalie Koller, Grafikerin. Ab 6 Jahren, 
CHF 10, Anmeldung bis Freitagmittag,
18. September

Workshop für Jugendliche und Erwachsene
Sa | 21. November 2020 | 13.30 – 16 Uhr
Museum-Sketching
Zeichnen mit der Urban-Sketcherin 
Heidi Zurbuchen. Ab 14 Jahren, CHF 25, 
Anmeldung bis 14. November

Familienführung
So | 8. November 2020, 
10. Januar 2021 | 15 Uhr
Sie lebten für die Kunst! – 
Unerschrockene Malerinnen um 1900

So | 31. Januar 2021 | 11 Uhr
Finissage
Mit Führung durch die Ausstellung  
und Apéro
Es gilt der Museumseintritt


